Kurzfassungen 8. Workshop ”Grundlagen von Datenbanken“

Friedrichsbrunn (Harz) (28.05.{31.05.96)

Herausgeber

Stefan Conrad Gunter Saake Ingo Schmitt Can Türker

Universität Magdeburg Fakultät für Informatik Universitätsplatz 2 D–39106 Magdeburg

Vorwort

Der vorliegende Bericht enthält die Kurzfassungen der Vorträge, die für den 8. Workshop über ”Grundlagen von Datenbanken“ vom 28.05. bis 31.05.1996 in Friedrichsbrunn (Harz) angemeldet wurden.

Dieser Workshop gehört zu den Aktivitäten des Arbeitskreises ” Grundlagen von Informationssystemen“ im Fachausschuß 2.5 der Gesellschaft für Informatik. Nachdem die vorangegangenen sieben Workshops (Volkse 1989, 1990 und 1991, Barsinghausen 1992, Graal-Müritz 1993, Bad Helmstedt 1994, Bad Salzdetfurth 1995) jeweils sehr erfolgreich verlaufen sind, folgt auch der diesjährige Workshop der Tradition, den Veranstaltungsort in ländlicher Umgebung zu wählen: Friedrichsbrunn ist ein kleiner und ruhiger Ort im Ostharz.

Primäres Anliegen des Workshops wie des Arbeitskreises ist es, die Kommunikation zwischen den deutschsprachigen Forschungsgruppen zu fördern, die im Bereich der theoretischen, konzeptionellen und methodischen Grundlagen von Daten-, Objekt- und Wissensbanken arbeiten. Insbesondere Nachwuchswissenschaftlern/innen soll der Workshop Gelegenheit bieten, in zwangloser Umgebung, Ansätze und Ergebnisse vorzustellen und zu diskutieren. Wie in den vergangenen Jahren hat die hohe Zahl von Anmeldungen gezeigt, daß an Workshops dieser Art und Thematik ein großes Interesse besteht.

Magdeburg, Mai 1996 Stefan Conrad Gunter Saake Ingo Schmitt Can Türker

Inhaltsverzeichnis

Stefan Brass (Universität Hannover) SDLMagic — An Improved Magic Set Technique 1–5

Guido Braunreuther (Medizinische Universität zu Lübeck) Unterstützung von Computersimulationen durch Datenbanken — Anforderungen und Perspektiven

6–10

Lukas Faulstich (Medizinische Universität zu Lübeck) Grammatikbasierte Integration von Datenbanken und Textdateien 11–15

Steffen Geschke (Universität Magdeburg) Motivation für Datenreplikation im Netzwerkmanagement 16–20

Dieter Gluche, Marc H. Scholl (Universität Konstanz) Physical Design in OODBMS 21–25

Bernd Griefahn (Universität Rostock) Implementierungstechniken für temporale Daten 26–30

Torsten Grust (Universität Konstanz) Monoid Comprehensions as a Target for the Translation of OQL 31–35

Claus Hagen (ETH Zürich) Kombination von aktiven Mechanismen und Transaktionen im TRAMs– Projekt

36–40

Wilhelm Hasselbring (Universität Dortmund) Modellierung von Krankenhausinformationssystemen als Föderation kooperierender Teilsysteme

41–45

Michael Höding (Universität Magdeburg) Föderierung von Dateien: Finden, Verwalten und Nutzen von Metainformationen

46–50

Frank Hüsemann (Universität Jena) Datenbank-Gateways als Mittel zur Interoperabilität 51–55

Sven Janssen (Universität Magdeburg) Integration und Erhaltung von Integritätsbedingungen in FDBSen 56–60

Thomas Kudraß, Jürgen Zimmermann (TH Darmstadt) Konsistenzwahrung durch aktive Vermittlersysteme 61–65

Leo Pfefferer (Siemens München) Kontextvisualisierung mehrdimensionaler Daten 66–71

Torsten Polle (Universität Hildesheim) Zerlegung von Beziehungen in einem Objekt-orientierten Datenmodell 72–76

Torsten Ripke (TU Clausthal) Simulation optimistischer/hybrider Verfahren zur Transaktionsverarbeitung in replizierten Datenbanken

77–80

Klaus-Dieter Schewe (TU Clausthal) Nicht-klassische Objektlogik 81–85

Jürgen Schlegelmilch (Universität Rostock) Verhaltensmodellierung in OSCAR 86–90

Myra Spiliopoulou (Humboldt-Universität Berlin) Query Optimization in Multidatabases: A Calibration Mechanism Identifying the Optimization Principles of a Participant Database

91–95

Jens Thamm (Uni Gh Kassel) Alt & neu: TID & pointer swizzling 96–100

Toralf Unger (Universität Hannover) Anforderungen an ein föderiertes Datenbanksystem beim Einsatz in virtuellen Unternehmensnetzen zur Unterstützung von Arbeitsgruppen bei der Kooperation über geteilte Datenbestände

101–105

Carl-Alexander Wichert (Universität Passau) Deklarative Semantiken für Updates in logischen Datenbanken 106–110

Jürgen Zimmermann, Thomas Kudraß (TH Darmstadt) Advanced Database Systems: From Monoliths to Unbundled Components 111–115

Ulrich Zukowski (Universität Passau) Deduktive Techniken in verteilten Datenbanksystemen 116–120

Teilnehmerliste 121–124